
 
Serie 2023 Qualifikationsverfahren  
 Malerin EFZ / Maler EFZ  
 
 
Berufskenntnisse schriftlich  
Pos. 2 Vorbehandeln und Beschichten von Untergründen / Sicherstellen 
der Arbeitssicherheit, des Gesundheitsschutzes und des Umweltschutzes 

 
 
Name  Kandidatennummer 
 
................................................................................................... 
Vorname 
 
................................................................................................... 

  
.................................................................................. 
Datum 
 
.................................................................................. 

 
 
Zeit 40 Minuten für 18 Aufgaben 
 
 
Bewertung • Die erreichbare Punktzahl ist bei jeder Aufgabe angegeben.  

• Die Aufgaben müssen nicht in der vorgegebenen Reihenfolge gelöst werden. 
• Schreibfehler werden nicht berücksichtigt.  
• Es sind auch halbe Punkte möglich, wenn nur ein Teil der Fragen richtig  

beantwortet wird.   
 
 
Hilfsmittel Keine 
 
 
Notenskala Maximale Punktezahl: 69   
 66.0 - 69.0 Punkte = Note 6.0 

 59.0 - 65.5 Punkte = Note 5.5 
 52.0 - 58.5 Punkte = Note 5.0 
 45.0 - 51.5 Punkte = Note 4.5 
 38.0 - 44.5 Punkte = Note 4.0 
 31.5 - 37.5 Punkte = Note 3.5 
 24.5 - 31.0 Punkte = Note 3.0 
 17.5 - 24.0 Punkte = Note 2.5 
 10.5 - 17.0 Punkte = Note 2.0 
 3.5 - 10.0 Punkte = Note 1.5 
 0.0 - 3.0 Punkte = Note 1.0 

 
 
 
 
Unterschrift der beiden Prüfungsexperten/innen: Erreichte Punkte:  Note: 
 
 
..................................................   ............................................ 

 
 
.............................. 

 
 
............................. 

 
 
Sperrfrist: Diese Prüfungsaufgaben sind gesperrt und dürfen vor dem 1. Oktober 2025 nicht  
 zu Übungszwecken verwendet werden. 
 
Erarbeitet durch: Arbeitsgruppe für Prüfungsfragen im Beruf Maler/in EFZ  
Herausgeber:  SDBB, Abteilung Qualifikationsverfahren, Bern  
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Einleitung  
 
Sie werden beauftragt dieses Zweifamilienhaus zu renovieren bzw. zu sanieren. Das Wohnhaus liegt  
an einer schwach befahrenen Hauptstrasse und an der Bahnlinie der SBB an einem Seeufer. Es wurde 
im Frühjahr 1990 an- und umgebaut und mit einer thermischen Dämmung versehen. Nun wird vom 
Bauherrn eine neue Sanierung verlangt. Ihre Firma hat den Zuschlag erhalten die Renovation 
durchzuführen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Objektbeschrieb und einige Eckdaten zum Gebäude:  
  
• Die Fassade ist mit einer EPS-Platte 180 mm gedämmt und  

wurde mit einer Siliconharzfarbe gestrichen. 
 

• Die Dachuntersicht wurde mit einer Kunstharzfarbe gestrichen.  
Diese ist von den Umwelteinflüssen sehr schmutzig geworden  
und weist sehr viele Netze der Mauerspinnen auf. 
 

• Das Metallgeländer ist aus verziertem Stahl und ist sehr stark  
verrostet. 
 

• Die Fensterläden auf der Nordseite wurden mit einem Kunstharzemail gestrichen und weisen einige 
Abplatzungen und Risse auf.  
 

• Die Badezimmer wurden in den letzten Jahren saniert. Die Zimmer werden im gleichen Zuge wie  
die Gebäudehülle renoviert.   
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 Anzahl Punkte 
 maximal    erreicht 

 
Aufgabe 1 
 
Im Bereich der Arbeitssicherheit hat der Arbeitgeber und auch Sie als Arbeitnehmer 
Rechte und Pflichten, die eingehalten werden müssen. Eine Ihrer Pflichten ist es die 
“PSA“ zu benutzen, welche Ihnen vom Arbeitgeber zur Verfügung gestellt werden muss. 
 
a) Erklären Sie, was die Abkürzung “PSA“ genau bedeutet.  

 

 
 
b) Geben Sie zwei Gegenstände der PSA an und bei welcher Arbeit Sie diese 

einsetzen. 
 

Gegenstand der PSA Einsatz/ Verwendung 

  

  

  

 
 
 

 
 
 
 
 

1 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 
 
 
 
2 
 
 
 

 

 
Aufgabe 2   
 
Für alle Arbeitnehmer, welche für ein bestimmtes Arbeitspensum angestellt sind, ist ein 
Versicherungsschutz gemäss UVG obligatorisch. Die schweizerische 
Unfallversicherungsanstalt (SUVA) versichert uns dabei in verschiedenen Bereichen.   
 
a) Nennen Sie die drei Teilbereiche, für die wir bei der SUVA versichert sind und 

kreuzen Sie an, wer die anfallenden Prämien dafür bezahlt (Arbeitnehmer oder 
Arbeitgeber). 
 

Teilbereich Arbeitgeber Arbeitnehmer 

    

    

    
 

 
b) In welchen Fällen kann die SUVA ihre Geldleistungen kürzen?  

Beschreiben Sie einen möglichen Vorfall mit einem Beispiel. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 
 
1 
 
1 
 
 
 
 
 
 
1 

 

Übertrag 9  
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Übertrag 9  
 
Aufgabe 3 
 
Sie führen auf der Südseite der Fassade auf drei Metern Höhe eine Ausbesserungsarbeit 
aus. Für diese Arbeit benötigen Sie eine Auszugsleiter.  
 
a) Wie gross sollte der Anstellwinkel in Grad sein?  

 

 
 
b) Wie können Sie den Anstellwinkel ganz einfach überprüfen? 

 

 
 
c) Beim Besteigen der Leiter gelten vier Grundsätze. Nennen Sie zwei.  

1. 
 

2. 
 

 
 

d) Benennen Sie die vier Teile der Auszugleiter mit den Fachbegriffen.  
 
 
    
 

 
 
 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
 
2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

Übertrag 15  
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Übertrag 15  
 
Aufgabe 4 
 
Sie errichten die Baustelleninstallation. Ihr Vorarbeiter gibt Ihnen das Beiblatt mit 
Notfallnummern der Rettungsdienste, dass Sie beim Materialdepot aufhängen. 
 
Ergänzen Sie die untenstehende Tabelle. 
 

Rettungsdienst Notfallnummer 

Rettungsflugwacht  

 117 

Tox-Zentrum, Vergiftungsfälle  

 144 

Feuerwehr  

Polizei-Notruf  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 

0.5 

0.5 

0.5 

0.5 

0.5 

 

 
Aufgabe 5 
 
Sie arbeiten an der Fassade mit verschiedenen gefährlichen Stoffen. Laut der Verordnung 
über den Schutz von gefährlichen Stoffen und Zubereitungen (Chemikalienverordnung) 
sind Stoffe gefährlich, wenn sie bestimmte Eigenschaften haben. 
 
Schreiben Sie je zwei Eigenschaften auf. 
 
a) Gefährliche physikalische Eigenschaften 

1. 
 

2. 
 

 
 

b) Gesundheitsgefährdende Eigenschaften 

1. 
 

2. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 
 
 

 

Übertrag 20  
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Übertrag 20  
 
Aufgabe 6  
 
Belastungen der Umwelt sind auch im Malerberuf ein wichtiges Thema und verlangen 
entsprechende Massnahmen bei den Emissionen von schädlichen Stoffen.  
 
Nennen Sie zu den folgenden Begriffen stichwortartig je eine Massnahme, die Sie zum 
Schutz der Umwelt treffen. 
 
a) Gewässerschutz 

 

 
 
b) Lösemittelausstoss 

 

 
 
c) Verringerung von Sondermüll 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
1 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Übertrag 23  
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Übertrag 23  
 
Aufgabe 7  
 
Die Fassade und die Fensterläden werden  
renoviert. 
 
 
 
 
a) Beschreiben Sie drei  

Untergrundprüfungen, die Sie an dieser  
Fassade durchführen und nennen Sie  
zu jeder genannten Prüfmethode,  
was damit geprüft wird. 

 

 Prüfmethode Geprüfte Eigenschaft 

1.   

2.   

3.   

 
 
 
b) Um die Bindemittel der Anstrichstoffe auf der Fassade und den Fensterläden zu 

bestimmen, führen Sie diverse Untergrund-Prüfungen durch.  
 

Kreuzen Sie an, ob die folgenden Aussagen richtig oder falsch sind. 
 

Aussagen  richtig falsch 

Die Fensterläden sind mit Ölfarbe gestrichen, wenn sie sich 
mit Salmiakgeist verseifen lassen.   

Die Fensterläden sind mit Alkydharz gestrichen, wenn sie sich 
mit Terpentinersatz sofort lösen lassen.   

Die Fassade ist mit Dispersion gestrichen, wenn sie bei 
Kontakt mit Salzsäure aufbraust.   

Die Fassade ist mit Kalkfarbe gestrichen, wenn sie bei 
Kontakt mit Salzsäure aufbraust.   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
1 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

0.5 

 
0.5 

 
0.5 

 
0.5 

 

 

Übertrag 28  
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Übertrag 28  
 
Aufgabe 8 
 
Kreuzen Sie an, ob die folgenden Aussagen richtig oder falsch sind.  
 

Aussagen richtig falsch 

Die Korrosion (Oxidation) ist ein physikalischer Prozess   

Bei der Rostbildung wird Sauerstoff chemisch gebunden   

Bei der oxidativen Trocknung entsteht ein neuer Stoff   

Die Rostbildung beschreibt man auch als Reduktion   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

 

 
Aufgabe 9  
 
Sie treffen bei der Fassadensanierung wie auch im Innenraum auf verschiedene 
anorganische und organische Untergründe, von mineralischer, pflanzlicher, metallischer 
oder kunststoffgebundener Herkunft.  
 
Ordnen Sie von den unten aufgeführten Baustoffen je zwei den Überbegriffen in der 
Tabelle zu.  
 
Betonelement Gusseisen  Kunststein Aluminium Glas 
Epoxidharz Keramik Zink Holzspanplatten Silikatputz 
Vollholz Plastomere Kupfer Kalksandstein Chromstahl 
Eisenmetall Ortbeton Furniere Elastomere Zementputz 
Holzwerkstoffe Duromere Naturstein 
 

Anorganische Untergründe  Organische Untergründe 

Mineralische 
Baustoffe Metalle 

 Pflanzliche 
Baustoffe Kunststoffe 

  
 

  

  
 

  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4 
 
 

 

Übertrag 34  
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Übertrag 34  
 
Aufgabe 10 
  
Zum An-, oder Abschleifen wie auch Abbürsten von alten Farbanstrichen gibt es 
verschiedene Schleifgeräte. 
 
Benennen Sie die drei Schleifgeräte und beschreiben Sie je stichwortartig ihren 
Verwendungszweck bzw. Einsatzgebiet in der Praxis auf. 
 
Schleifgerät Verwendungszweck / Einsatzgebiet 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
2 
 

 
 
 

 
 
 
2 
 

 
 
 

 
 
 
 
2 

 

Übertrag 40  
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Übertrag 40  
 
Aufgabe 11 
 
Beim Reiben an der Oberfläche des Fensterladens entsteht eine glänzende Stelle und am 
Lappen oder am Finger bleiben Spuren der Farbe haften. 
  

    
 
 
a) Nennen Sie den Fachbegriff für diese oberflächliche Veränderung.  

 

 
 
b) Nennen Sie die hauptsächliche Ursache dieser oberflächlichen Veränderung.  

 

 
 
c) Welches Bindemittel könnte bei diesen Fensterläden angewendet worden sein? 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 
 
 
 

 
1 
 
 
 
 
 
1 

 

Übertrag 43  
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Übertrag 43  
 
Aufgabe 12  
 
Die Farbschichten der Fensterläden werden komplett entfernt. Kreuzen Sie an, ob die 
folgenden Aussagen richtig oder falsch sind.  
 

Aussagen  richtig falsch 

In einer Ablaugerei werden die Fensterläden mit Natronlauge 
entlackt.   

Abbeizfluide sind chemisch neutral.   

Nach dem Ablaugen werden die Fensterläden mit Säure 
neutralisiert.   

Alte Acryl-Anstriche lassen sich besonders gut ablaugen.   

Abbeizfluide verseifen die Altanstriche (chemische 
Zersetzung)   

Abbeizfluide bestehen aus Lösemittelgemischen   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 

 

 
Aufgabe 13 
 
Beim Abbeizen der Fensterläden fallen Abfallstoffe an.  
 
a) Beschreiben Sie stichwortartig, wie Sie diese Abfallstoffe entsorgen. 

 

 

 
 
 

b) Nach dem Abbeizen waschen Sie die Fensterläden mit Salmiakwasser. Beschreiben 
Sie, wie Sie das anfallende Auswaschwasser entsorgen. 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
 
 
 
1 

 

Übertrag 48  
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Übertrag 48  
 
Aufgabe 14  
 
Die Bauherrschaft verlangt von Ihnen eine Beurteilung des Gartentors und möchte 
wissen, welchen Aufwand eine Renovation in Anspruch nehmen würde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
a) Nennen Sie zwei sichtbare Mängel am Gartentor. 

1. 
 

2. 
 

 
 
 

b) Nennen Sie zwei Vorarbeiten bzw. Entrostungsmethoden, welche sich für dieses 
Gartentor eignen. 

1. 
 

2. 
 

 
 
 

c) Ordnen Sie den korrekten Buchstaben dem entsprechenden Bindemittel zu. 
 

Beschichtungsstoff  Buchstabe Bindemittel 

A 1-K Eisenglimmer Lömi   Polyurethan 

B 2-K Rostschutzgrundierung   Alkydharz 

C 2-K Decklack   Acryl-PU 

D 1-K Decklack WV   Epoxydharz 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 

0.5 

0.5 

0.5 

 

 

Übertrag 52  
  



Pos. 2, Maler/in EFZ, Kandidatenexemplar QV 2023  Seite 13 von 15 

 Anzahl Punkte 
maximal    erreicht 

Übertrag 52  
 
Aufgabe 15  
 
Nach dem Vorbereiten der Fensterläden führen Sie die Spachtelarbeiten aus.  
 
a) Weshalb führen Sie Spachtelarbeiten erst nach dem Grundieren aus? 

Erklären Sie dies in kurzen Sätzen. 
 

 

 
 

b) Kreuzen Sie an, ob die Aussagen über Spachtelmassen richtig oder falsch sind. 
  

Aussagen  richtig falsch 

Frischer Oelkitt darf nur mit Öl oder Alkyharzfarben 
gestrichen werden.   

Elastische 2K-Spachtelmassen sind gut schleifbar.   

2K-Epoxyspachtel werden für Spachtelarbeiten auf 
Fensterläden verwendet.   

Dispersionsspachtel/Acrylspachtel darf man auf nicht 
grundierte Fensterladen verwenden.   

 
 
c) Weshalb ist es wichtig Risse in den Fensterläden zu schliessen? 

Erklären Sie dies in ein bis zwei Sätzen.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
1 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 

0.5 
 
 
 
 
 
 
1 
 

 

 
Aufgabe 16  
 
Sie applizieren eine Zwischenbeschichtung auf die Fensterläden. 
 
Nennen Sie vier Aufgaben oder Eigenschaften, die eine Zwischenbeschichtung erfüllen 
bzw. aufweisen muss.  

1. 
 

2. 
 

3. 
 

4. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 

0.5 
 

0.5 
 

 

Übertrag 58  
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Übertrag 58  
 
Aufgabe 17  
 
Die drei Schlafzimmer werden renoviert. Sie streichen die Gipsdecken mit einer 
Silikonharzfarbe.  
 
a) Nennen Sie die vier Bestandteile eines Beschichtungsstoffes. 

1. 
 

2. 
 

3. 
 

4. 
 

 
 
b) Nennen Sie von zwei oben genannten Bestandteilen je zwei wichtige Eigenschaften 

und tragen Sie diese in der untenstehenden Tabelle ein. 
 

Bestandteil Eigenschaft / Aufgabe 

 
 

1.  

2. 
 

 

 
 

1.  

2. 
 

 

 
 
c) Nennen Sie die Trocknungsart der Silikonharzfarbe.  

 

 
 
d) Nennen Sie den Fachbegriff des Trocknungsvorgangs der Silikonharzfarbe und 

erklären Sie diesen.  
 

Fachbegriff Erklärung 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 

0.5 
 

0.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
2 
 
 
 
2 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 

 
 
 
 
 
 

1.5 

 

Übertrag 66  
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Übertrag 66  
 
Aufgabe 18  
 
Der Bauherr möchte eine matte Schlussbeschichtung auf die Fensterläden. Sie 
überzeugen den Bauherrn jedoch für eine glänzende Schlussbeschichtung.  
 
a) Nennen Sie zwei Vorteile eines Glanzanstrichs, gegenüber einem matten Anstrich. 

1. 
 

2. 
 

 
 
b) Um welchen Glanzgrad und um welche Reflexionsart handelt es sich bei den unten 

abgebildeten Bildern? 
 
Kreuzen Sie jeweils den richtigen Glanzgrad an und nennen Sie die richtige 
Reflexionsart.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Glanzgrad: 
 
 Matt 

 
 Glänzend 

 
Reflexionsart: 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Glanzgrad:  
 
 Matt 

 
 Glänzend 

 
Reflexionsart: 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 

0.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 
 
 
 
 
 

0.5 
 
 
 
 
 

0.5 

 

Total 69  
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